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Neuer Präsident bei den Feldschützen
Schon einige Zeit ist vergangen, seit im «Dinharder» über den Feldschützenverein Dinhard 
berichtet wurde. Mehr als überfällig also, wieder über das aktuelle Vereinsgeschehen zu 
informieren.

Begeisterung für den 
Jungschützenkurs
Am sonnigen 22. März besuchten 
sechs interessierte Jugendliche die 
Feldschützen, um mehr über den 
Jungschützenkurs zu erfahren und 
anlässlich eines Schnupperschiessen 
die ersten Schüsse auf die 300 Me-
ter entfernten Scheiben abzugeben. 
Zehn Schützen ermittelten den Sie-
ger in einem Cupschiessen. Der Treff-
sicherste war Harry Eigenheer. Herz-
liche Gratulation! Mitte April startete 
der Jungschützenkurs dann offiziell 
mit der ersten Übung. Es freut die Ver-
antwortlichen besonders, dass sie die-
ses Jahr nebst zwei Junioren und vier 
Jungschützen auch vier Jungschütz-
innen zur Teilnahme begeistern konn-
ten. Der Jungschützenkurs ist zwar 
ein militärischer Vorkurs (die entspre-
chenden Jungschützengewehre und 
die Munition werden daher vom Bund 
übernommen), steht jedoch allen Ju-
gendlichen ab 15 Jahren zur Verfü-
gung. Im Rahmen des Kurses wird 
nicht nur einfach geschossen – zum 
Ausbildungsprogramm gehört ebenso 
der sichere Umgang mit Waffen und 
deren Reinigung. Und der Schützen-
sport fördert auch die Fähigkeit, sich 
mental und körperlich zu konzent-
rieren, um die 5,56 mal 45 Millime-
ter grosse Kugel präzise ins 300 Meter 
entfernte Ziel zu bringen.

Sanierung des Kugelfangs
Den letzten Artikel über den Feld-
schützenverein konnte man in der 
Dinerter Zytig, Ausgabe 06/2024, 
unter der Rubrik «Aus dem Gemein-
dehaus» lesen: Der Kugelfang im 
Zielhang entsprach nicht mehr den 

aktuellen gesetzlichen Vorgaben und 
musste daher umgebaut werden. Am 
Ostersamstag traf sich deshalb eine 
Gruppe motivierter Vereinsmitglieder, 
um die alten Hölzer zwischen den ein-
zelnen Kugelfangkästen zu entfernen 
und in einer Schuttmulde zu depo-
nieren. Am darauffolgenden Dienstag 
und Mittwoch montierten sie dann in 
Zusammenarbeit mit dem Hersteller 
des Kugelfangsystems spezielle Stahl-
platten mit einer vorgesetzten Kunst-
stoffplatte. Ebenfalls mussten die be-
stehenden Kästen revidiert werden. 
Eine schweisstreibende Arbeit, die je-
doch bei sonnigem Wetter durchge-
führt werden konnte. Der revidierte 
und erweiterte Kugelfang konnte in 
der gleichen Woche erfolgreich ein-
geschossen werden.

Ersatz der Trefferanzeige
Bis zum Erscheinen dieses Berichtes 
werden wir mit dem Eulachschies-
sen im Ohrbühl und dem Sturmge-
wehrschiessen in Trüllikon zwei ex-
terne Wettkämpfe bestritten haben, 
welche Teil unserer internen Jah-
resmeisterschaft sind. Und das Jahr 
bleibt spannend: Nebst der 750 Jahr 
Dinhard-Feier läuft das Projekt «Er-
satz Trefferanzeige» an. Die veraltete 
und störungsbehaftete Trefferanzeige 
muss ersetzt werden. Die entsprechen-
den Vorbereitungen starteten bereits 
vor einiger Zeit und werden von Marco 
Graf bis zur Umsetzung begleitet. Aus-
führlichere Informationen folgen zu ei-
nem späteren Zeitpunkt

(Lebens-)wichtige Information
Vermehrt müssen wir feststellen, dass 
Leute, während dem Schiessbetrieb 

Blick auf den umgebauten Zielhang.

Die Schiesssaison wurde traditions-
gemäss bei kühlen Temperaturen 
mit dem Winterschiessen am ersten 
Samstag im neuen Jahr eröffnet. Die 
klammen und kalten Finger konnten 
anschliessend bei einem feinen Fon-
due wieder aufgewärmt werden.

Michael Ott löst Marco Graf ab 
Mitte Februar fand die alljährliche 
Generalversammlung im Pulverturm 
statt. Sie stand im Zeichen des Wech-
sels. Präsident Marco Graf gab sein 
Amt nach neun Jahren weiter. Die 
Mitglieder dankten ihm für seinen 
grossen Einsatz, den er für den Ver-
ein geleistet hat und wünschten ihm 
für die zukünftigen Wettkämpfe wei-
terhin «Guet Schuss»! Als Nachfolger 
übernimmt der bisherige Kassier (und 
Schreiber dieses Berichtes), Michael 
Ott die verantwortungsvolle Aufgabe 
den Verein zusammen mit den Vor-
standsmitgliedern Natascha Graf (Kas-
sierin), Thomas Bruderer (1. Schützen-
meister / Jungschützenleiter), Romina 
Bruderer (Aktuarin) und Gino Talamini 
(Beisitzer) zu führen.
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die rund um die Schiessanlage ins-
tallierten Schranken mit Verbotsta-
feln ignorieren! Dies ist äusserst ge-
fährlich, da die eingesetzte Munition 
selbst im Falle eines Fehlschusses oder 
Querschlägers tödlich sein kann. Wäh-
rend dem Schiessbetrieb wird zwar 
der Zielhang ständig beobachtet.  
Allerdings ist es unmöglich, Personen 
im Wald dahinter zu erkennen!

Als neuer Präsident hoffe ich, der Bevöl-
kerung mit diesem Bericht einen klei-
nen Einblick in das aktuelle Vereinsle-
ben ermöglicht zu haben. Interessierte 
finden auf unserer Homepage www.fsv-
dinhard.ch natürlich weitere und aus-
führlichere Informationen. Selbstver-
ständlich sind an den freien Übungen 
jederzeit auch Interessentinnen und In-
teressenten unverbindlich herzlich will-
kommen. Gerne zeigen wir unser Schüt-

Bundesübungen 2025

Am 1. Mai fand traditionell die 
erste Bundesübung statt. 30 
Schützen nutzten die Gelegen-
heit, um ihre diesjährige Schliess-
pflicht zu erfüllen. Das nächste 
«Obli» findet am 25. Juni, von 
18.30 bis 20.30 Uhr, auf dem 
Dinharder Schiessstand statt. 
Nicht nur Schiesspflichtige, son-
dern auch jede andere Schwei-
zerin und jeder Schweizer sind 
herzlich eingeladen, kostenlos 
teilzunehmen.

zenhaus und beantworten Fragen zum  
300 Meter Schiessen. Aus organisatori-
schen Gründen bitten wir um eine kurze 
Anmeldung (michael.ott@fsv-dinhard.ch).

Michael	Ott

Pétanqueclub Oberwil bei der Ladag
Seit 2021 befindet sich das Trainingsgelände des Pétanqueclubs Oberwil bei  
der Firma Ladag Maschinenbetrieb in Welsikon.

Der PC Oberwil wurde 1982 gegründet 
und spielte zuerst hinter dem Restau-
rant Rebstock in Oberwil. Wegen des 
Zuwachses von Mitgliedern dislozierte 
man später zur Höhni, wo der Club 

aber wegen Umnutzung des Gelän-
des weiterziehen musste. In den letz-
ten Jahren konnten verschiedene Er-
folge gefeiert werden, das gipfelte im 
Schweizermeistertitel der Damen. Wei-
tere Details zur Clubgeschichte finden 
Interessierte auf der Homepage pc-
oberwil.ch.

Erfolgreicher Saisonstart
Mit über 100 Spielerinnen und Spie-
lern, die sich am 6. April beim ersten 
grossen Turnier auf dem Ladag Ge-
lände einen spannenden Wettkampf 
lieferten, mit einem Sieg am Vetera-
nenturnier in Tägerig sowie einer Sil-
bermedaille und einer Broncemedaille 
der Damen an den Deutschschweizer-

meisterschaften in Trimbach ist der PC 
Oberwil erfolgreich in die neue Saison 
gestartet. In Welsikon wird jeweils am 
Mittwoch, ab 16.30 Uhr trainiert. Gerne 
werden auch Einführabende für Ver-
eine durchgeführt. Wir freuen uns, Sie 
bald bei uns begrüssen zu dürfen.

Freundschaftsturnier am 22. Juni
Am 22. Juni findet ein weiteres Turnier 
statt, diesmal für Familien, Freunde 
und für alle, die beim Pétanque einen 
gemütlichen, geselligen und spieleri-
sche Tag voller Freude und Spass erle-
ben möchten. Details entnehmen Inte-
ressierte dem Flyer auf Seite 41.

Hugi	Grossniklaus,	Präsident	PC	Oberwil

Pétanque: Geschicklichkeit, Augenmass 
und wenn nötig – Dynamik.

Bild:	zVg

Schiessgefahr! Die Bevölkerung wird drin-
gend darum gebeten, die Warntafeln wäh-
rend dem Schiessbetrieb zu beachten.

Bilder:	Michael	Ott


